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Herren Bezirksklasse C Gruppe 2 Coburg Süd (Bayerischer TTV - Oberfranken-
West)

TTC Kaltenbrunn II : TTC Kraisdorf 
Dienstag, 27.02.2024, 20:30 Uhr

Für den TTC Kraisdorf geht die Siegesstraße weiter

Mit einem 8:2-Gasterfolg gegen den TTC Kaltenbrunn II hat der TTC Kraisdorf am Dienstag in
weniger als 120 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 2 Coburg Süd
(Bayerischer TTV - Oberfranken-West) gesammelt. Beim TTC Kaltenbrunn II lief nicht viel
zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 13:27
behielten die Gäste deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass der TTC Kaltenbrunn II mit
einem und der TTC Kraisdorf mit einem Ersatzspieler antrat. Erfolgsgaranten waren insbesondere
Mück und Platsch, die ihre Spiele allesamt siegreich gestalteten.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde
bekamen Fischer / Storf bei der unterm Strich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Mück /
Platsch. Eine umkämpfte Niederlage gab es nachfolgend für Wilm / Hager beim 2:3 gegen Grimmer /
Grimmer. Nach den anfänglichen Spielen standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 0:2 gegenüber. Erst im Entscheidungssatz wurde
das Match zwischen Lukas Fischer und Michael Grimmer beendet, das Lukas Fischer letztendlich
gewann. Ein Satz reichte nicht, weshalb Manuel Storf das Spiel gegen Johannes Mück, letztendlich
nicht überraschend mit 1:3 verlor. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von
1:3 an den Tisch. Nach gewonnenem ersten Satz gab daraufhin Raphael Wilm das Spiel gegen
Horst Grimmer noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Keine Chancen hatte Klaus Hager beim 0:3
gegen seinen Kontrahenten Helmut Platsch. Da war final wirklich nichts zu holen. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 1:5. Fünf Sätze lang beharkten sich Lukas Fischer und Johannes Mück,
bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg in dem anhand der TTR-Werte als
bereits ausgeglichen eingeschätzten Spiel perfekt machte. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit
der Gastteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten für die
Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr.
Lediglich einen Satzerfolg verbuchte Manuel Storf bei seiner Pleite gegen Michael Grimmer. Mit
dieser Niederlage liegt Storf nun bei einer Einzelbilanz von 5:11 seit Beginn der Spielzeit. Raphael
Wilm bekam am Nachbartisch seinen Gegner Helmut Platsch beim klaren 4:11, 7:11, 7:11 nicht
richtig in den Griff. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 1:8.
Zwischenzeitlich musste Klaus Hager zwar einen Satz abgeben, fuhr wenig später sein Spiel gegen
Horst Grimmer aber dennoch sicher in vier Sätzen ein. Das Match hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. 16:13 (Hager) bzw. 10:8 (Grimmer) lautet die bisherige Saison-Bilanz an
Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Mit dem letzten
Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Ergebnis wird der TTC Kaltenbrunn II am 11.03.2024 gegen den DJK 1. FC 1922
Seßlach versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste
Spiel am 06.03.2024 gegen den TTC Wohlbach IV mitnehmen.

 Statistik:
 TTC Kaltenbrunn II

Doppel: Fischer / Storf 0:1, Wilm / Hager 0:1 
Einzel: L. Fischer 1:1, M. Storf 0:2, R. Wilm 0:2, K. Hager 1:1 



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 28.02.2024 (10:04) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

 TTC Kraisdorf
Doppel: Mück / Platsch 1:0, Grimmer / Grimmer 1:0 
Einzel: J. Mück 2:0, M. Grimmer 1:1, H. Platsch 2:0, H. Grimmer 1:1


